
Christian Albrecht, Pressesprecher, V.i.S.d.P., FDP Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag, 
Landeshaus, 24171 Kiel, Postfach 7121, Telefon: 0431/9881488 Telefax: 0431/9881497,  
E-Mail: presse@fdp-sh.de, Internet: http://www.fdp-sh.de/ 

 
 

 
 
 
 
 

Presseinformation 
 
 
 
 
 
 
Nr. 172/2004 
 
Kiel, Montag, 17. Mai 2004 
 
Wirtschaftspolitik/Werften/Werftenverbund ThyssenKrupp & HDW 
 
Wolfgang Kubicki: „Wir wünschen HDW viel Glück  
im Werftenverbund.“ 
 
Zum heute angekündigten Aufbau eines deutschen Werftenverbundes 
erklärte der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Wolfgang Kubicki: 
 
„ThyssenKrupp und One Equity Partners haben angekündigt, ihre Werften zu 
verbinden: ThyssenKrupp Werften und HDW sollen unter der Führung von 
ThyssenKrupp Werften zusammengeführt werden. Kiel, Emden und Hamburg 
sollen Werftstandorte bleiben—grundsätzlich. 
 
Hierdurch verbinden sich die zwei führenden Marineschiffbauer Europas, um 
Größenvorteile nutzen zu können und noch wettbewerbsfähiger zu werden. 
 
Wir wünschen allen Beteiligten, dass das klappt und dass dadurch die 
verbliebenen Arbeitsplätze bei HDW in Kiel langfristig gesichert werden.“ 
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